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Respekt für Musik der anderen
KONZERT „Classic meets Pop“ begeistert insgesamt 6000 Zuschauer

Gut gelaunte Musiker ka-
men bei der Aftershow-
Party in Kontakt mitei-
nander. Die Besucher
wollen wiederkommen.

VON JANTJE ZIEGELER

OLDENBURG – An einem Abend
wie diesem mit Lob geizen?
Mitnichten! „Das ist mit Ab-
stand das beste Konzert seit
langer Zeit“, freuen sich Hilde
und Johann Mönnich, zwei
der insgesamt 6000 „Classic
meets Pop“-Besucher, „eine
Bereicherung für Oldenburg!“

Überhaupt fand in der
EWE-Arena Freitag- und
Sonnabendabend mehr als
nur ein Konzert statt. Denn
nicht nur die unterschiedli-
chen Musikrichtungen fügen
sich bei „Classic meets Pop“
zu einem bezaubernden
Abend zusammen, sondern
auch die Musiker und Musik-
Liebhaber selbst finden zu-
sammen: Auf die Frage, ob sie
schon Kontakte zu Musikern
anderer Stilrichtungen ge-
knüpft hätten, meinen die
beiden Staatsorchester-Mit-
wirkenden Imke Albert und
Vera Marreck bei der After-

show-Party vergnügt: „Noch
nicht, aber genau das haben
wir jetzt vor.“

Imke Albert, die Bratsche
spielt, fügt hinzu: „Das Kon-
zert war super. Ich bin schon
zum dritten Mal dabei, und es
ist trotzdem immer noch was
Besonderes. Die Schülerband
Funknetz fand ich klasse.“ Ve-
ra Marreck, die die erste Geige
spielt, hat das Schlagzeug-
Battle am Ende des Abends
gut gefallen. Lediglich die
„Pickups“, die kleinen Mikro-
fone, mit denen jeder Musiker

des Staatsorchesters bei
„Classic meets Pop“ ausge-
stattet ist, seien gewöhnungs-
bedürftig. „Wir selbst hören
unsere Musik viel schlechter
als das Publikum“, erklären
die beiden.

Wie denken die Streiche-
rinnen über die Kunst Ga-
briella Patersons, die dem
Publikum mit ihrer E-Geige
einheizte? „Das ist sehr virtu-
os, was sie da macht. E-Geige
wird ganz anders gespielt“, er-
klären sie.

Auch unterschiedliche Ge-

nerationen treffen aufeinan-
der: Auf der Bühne sind 15-
Jährige gemeinsam mit älte-
ren Kollegen genauso selbst-
verständlich vertreten wie
unter den Besuchern. „Das
Konzert hat mir sehr gefal-
len“, resümiert Jeanine Käm-
per (15), die zum ersten Mal
dabei ist, „sonst höre ich keine
Klassik, aber hier war alles
gut.“ Ihre Freundin Ramona
Katzenberger (14) stimmt zu:
„Die Qualität ist genauso gut
wie im letzten Jahr, da hat es
mir auch schon gut gefallen.“

„Steff Heinkens Auftritt
fand ich toll“, meint Gaby
Schrand, und ihrer Freundin
Petra Braunsdorf-Volkmann
hat die Schülerband „Funk-
netz“ super gefallen. Beide
schwärmen aber auch für die
großartige Leistung des
Staatsorchesters. – Und insge-
samt hat es den beiden Ol-
denburgerinnen „supergut“
gefallen.

Letztlich scheint alle Besu-
cher vor allem eins zu einen:
„Nächstes Jahr wollen wir
wiederkommen!“
PÐTV zeigt einen Beitrag unter
www.NWZonline.de/NWZTV
P@Mehr Bilder unter
www.NWZonline.de/fotos-oldenburg
P Mehr lesen Sie auf S.24

Faszinierte an der E-Geige: Gabriella Paterson interpretierte in Begleitung der Classic-meets-Pop-Band „Sommer (Storm)“
aus Antonio Vivaldis „Vier Jahreszeiten“. BILD: LUKAS LEHMANN

Entzückend: „Ratpack“-Rocker trifft auf „Sweet Sugar
Swing“-Dame. BILD: RAPHAEL KRÄMER

Schülerband
fand sich am See

c

INTERVIEW

Anne Hävekaer (16) ist Sän-
gerin bei der im September
2009 gegründeten Schüler-
band „Funknetz“, zu der
auch Johannes Middelbeck,
Leon Janauschek, Matteo
Zuch (alle 15) und Malte Ta-
beling (16) gehören.

VON JANTJE ZIEGELER

FRAGE: Wie war Euer Auf-
tritt?
HÄVEKAER: Es war sehr
cool, es hat Spaß gemacht.
Bislang hatten wir eher klei-
nere Auftritte. So ’ne große
Bühne ist was ganz anderes.
FRAGE: Habt Ihr einen Fa-
voriten unter den Künstlern?
HÄVEKAER: Nein, ich fand
alle Auftritte richtig geil.
Das Konzert von allen zu-
sammen ist einfach toll.
FRAGE:Wie seid Ihr zu Clas-
sic meets Pop gekommen?
HÄVEKAER: Wir haben ein-
mal pro Woche einen Work-
shop in der Musikschule
mit einem professionellen
Musiker. Reinke Haar rief
ihn an, weil er uns beim
Stadtfest gehört hatte.
FRAGE: Macht es einen
Unterschied für Euch, wenn
Ihr wisst, dass eure Familie
im Publikum sitzt?
HÄVEKAER: Am Freitag wa-
ren einige Eltern von uns
da. Man hat zwar keinen
Druck, aber man möchte al-
les besonders gut machen.
Dann kommt es schon mal
zu kleinen Patzern, die aber
zum Glück keinem aufgefal-
len sind.
FRAGE: Woher kennt Ihr
Euch?
HÄVEKAER: Die Jungs ken-
nen sich durch die Schule
und hatten vorher auch
schon mal eine Band. Wir
kennen uns u.a. dadurch,
dass wir oft zusammen am
See saßen und Gitarre ge-
spielt haben.

BILD: JANTJE ZIEGELER

Gesamtschulen
laden zu
Info-Abenden
OLDENBURG/LR – Die Integrier-
ten Gesamtschulen Flöten-
teich und Helene-Lange-
Schule veranstalten Info-
Abende für die Einführungs-
phase der Gymnasialen Ober-
stufe. In der IGS Flötenteich
findet der Info-Abend am
Mittwoch, 9. Februar, statt. Er
beginnt um 20 Uhr im Forum
der Schule. In der Helene-
Lange-Schule am Marschweg
gibt es gleich zwei Info-Aben-
de: Am Donnerstag, 10. Feb-
ruar, und am Dienstag, 15.
Februar, jeweils um 19.30 Uhr
im Forum. Die Anmeldeter-
mine für den 11. Jahrgang fin-
den wie folgt statt: In der IGS
Flötenteich am Mittwoch, 16.,
und Donnerstag, 17. Februar,
jeweils von 8 bis 16 Uhr, und
am Freitag, 18. Februar, von 8
bis 13 Uhr im Sekretariat. In
der IGS Helene-Lange-Schule
an den gleichen Tagen zu den
gleichen Zeiten im Sekretariat
(am Freitag nur bis 12 Uhr).

Einbruch in
Apotheke
OLDENBURG/LR – Beim Ein-
bruch überrascht: Unbekann-
te Täter drangen in der Nacht
zu Sonnabend durch ein auf-
gebrochenes Fenster in eine
Apotheke an der Cloppen-
burger Straße ein. Aus einer
Medikamentenschublade
rafften sie Medikamente zu-
sammen. Da die Alarmanlage
losging, flüchteten die Täter
und warfen dabei Medika-
mente und eine Taschenlam-
pe weg. In die Apotheke war
am 2. Februar schon einmal
eingebrochen worden.

Betrunken am
Steuer erwischt
OLDENBURG/LR – Zwei Mal
Führerschein weg: Die Polizei
erwischte am Sonntag gegen 4
Uhr zwei Autofahrer, die trotz
Trunkenheit unterwegs wa-
ren. Der Fahrer (28) eines
Opel Astra wurde auf der
Cloppenburger Straße ange-
halten, weil er ohne Licht
fuhr: 1,76 Promille. Ein 25-
Jähriger auf dem Osterkamps-
weg wurde mit 0,7 Promille
am Steuer erwischt.

Bohnen-/ 
Linsen-Eintopf
(kg = 0,86) 

je 800-g-Dose 0,69

Beste Suppentöpfe
z.B. Erbsen-Topf 
mit Fleischbällchen
(kg = 1,86) 

je 800-g-Dose1,49

Hühner-/
Texas-Eintopf
(kg = 1,06)

je 800-g-Dose 0,85

Deftige 
Mahlzeiten
z.B. Frikadellen-Topf 
oder Schweine-Gulasch
(kg = 1,74) 

je 800-g-Dose1,39

Erbsen-Eintopf
(kg = 0,74) 

800-g-Dose 0,59

Wir wollen, dass Verbraucher die wichtigsten Lebensmittel ganz in der Nähe, immer frisch,
immer von hoher Qualität und immer zum günstigen Preis kaufen können.

online: www.aldi-nord.de

MEDIONMOBILE®

WEB-STICK S4012
ohne Sim-Lock
• Ohne ALDI TALK Prepaid-Karte 
• Hier entstehen zusätzliche Kosten • Gewicht: ca. 
40 g • Maße (B × T × H): ca. 25 × 11 × 85 mm

Stück 49,99

wie immer dauerhaft
39,99
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